
Liebe Marinefunkfreunde, 
der  

International Naval Contest 2022 
ist geschlagen. 
Der INC wurde am 10./11. Dez. diesmal von der italienischen INORC veranstaltet. Die CONDS waren auf allen 
Bändern sehr gut. 
Unser Club Call war diesmal mit OE4PWW in CW und OE4GTU in SSB unter OE6XMF/4 rund um die Uhr sehr aktiv 
und hat über 260 QSO`s, darunter mit 90 Naval`s eingefahren; leider nur wenige in SSB, da unsere Muttersprache ja 
Telegraphie ist.  
Vom MFCA waren somit OE1TKW, OE3IDS, OE5ANL, OE6LHG, OE6FYG, OE6FTE, OE6NFK, DJ2IT, DK6LH, 
DK7FX und HB9DAR on air und somit über ein Dutzend CA-Nummern. Alle waren sehr fleißig – mni tks ! 
Darunter war auch der exDDSG-Güterkahn GK10065 als OE3XHS aus Greifenstein an der Donau (shack li. unten). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
OE6NFK schaffte sogar vom Hotelzimmer aus der Innenstadt von Zell am See mit 3 Watt und MP-1 Mobilantenne ein 
erstes morgendliches CW-QSO mit DL9EE, MF475 auf 40m. Am Vorabend wurde zudem eine winterliche Nachtfahrt 
mit M/S SCHMITTENHÖHE am Zeller See als erste Erkundung zur JHV 2023 unternommen (Foto rechts oben und 
ganz unten). 
Alles zusammen wieder eine beachtliche MFCA-Flotte – VLN DK jenen, die für viele Stunden unsere Seeflagge zum 
INC22 gehisst hatten.  
 
Noch im Jänner wird allen INC-Teilnehmern aus OE und vom MFCA ein eigenes Teilnahmezertifikat als kleines 
Dankeschön zugesandt. Diesmal mit dem Foto des Dreimastschoners SMS ADMIRAL TEGETTHOFF zur Erinnerung 
an 150 Jahre Entdeckung des Franz-Joseph-Landes durch die österr.-ungar. Nordpolexpedition (1872 - 1874). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto unten: 
OE6NFK nach der Nachtfahrt in 
Zell am See am 10. Dez. 2022 



Die Ergebnisse des INC22 werden wir vielleicht schon im Jänner in unseren E-NEWS bzw. in der QSP 2023-02 
verlautbaren können. 
Allen Teilnehmern vielen Dank für euren ufb-Funkeinsatz zum International Naval Contest 2022 ! 
 
 

OE-Marinefunk-Jubiläum 2022 
Wie jedes Jahr wollen wir - auch 124 Jahre danach - an die erste OE-Marinefunk-Verbindung am 21. Dez. 1898 auf 
den k.u.k. Schiffen SMS BUDAPEST und SMS LUSSIN erinnern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Jahr gibt es auch wieder einen schönen Preis für den Gewinner des 124. OE-Marinefunk-Jubiläums zu ge- 
winnen. Das Diplom (Abb. als Muster unten) erhalten alle Teilnehmer die ihr Log einsenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Das Bildnis zeigt die Besatzung von SMS AMIRAL TEGETTHOFF mit dem Motto: „Wir werden nie aufgeben“! 
 
     Das Gemälde im Marinesaal des Heeresgeschichtlichen Museums in Wien stammt von Julius Payer, 1892 

links o.: 1. „Funkschiff“ SMS BUDAPEST, re o.: SMS LUSSIN 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das obige Bild ist ein Nachdruck aus dem Heeresgeschichtlichen Museum Wien, eingeglast und mit Rahmen. 
Breite 85 cm, Höhe 65 cm. OE4GTU hat es einst von einem Oberst i.R., der den Nachdruck in Auftrag gegeben 

hat, erhalten. VLN DK lbr OM Gerhard für diese schöne Bildspende ! 
 
Siehe auch:  
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96sterreichisch-Ungarische_Nordpolexpedition 
https://www.onb.ac.at/forschung/forschungsblog/artikel/150-jahre-oesterreichisch-ungarische-nordpolexpedition-1872-1874 
http://www.courios.at/norpolexpedition.htm 
https://youtu.be/hCj-m9pAWzQ?t=29 (ein Video vom Heeresgeschichtlichen Museum in Wien) 

 
 
124-Jahr-OE-Marinefunk-Jubiläum - Ablaufplan 

Am Mittwoch, dem 21. Dezember wird unsere jährliche OE-Marinefunk-Jubiläums-Aktivität von 10:00 - 18:00 LT 
auf 80 und 40m ausgetragen. Das bedeutet, dass die angegebenen QRG`s zw. 10:00 – 18:00 LT (siehe unten) zum 
Punktesammeln genutzt werden können.  
 
Unsere MFCA-Klubstation OE6XMF wird als CA100 zu folgenden Zeiten (LT/MEZ) und auf folgenden QRG`s (+/-) 
on air gehen.  
 
Funkplan für OE6XMF am 21. Dez. 2022 

(Op: OE6NFK, QTH: Fliegerhorst Zeltweg, 100W/FD-4) 
10:00 - 10:30 LT auf 3.565kHz in CW, 
10:30 - 11:00 LT auf 3.700kHz in SSB, 
11:00 - 11:30 LT auf 7.060kHz in SSB, 
11:30 - 12:00 LT auf 7.020kHz in CW. 
 
Funkplan für OE6XMF am 21. Dez. 2022 

(Op: OE6NFK, QTH: Leoben, 100W/EndFed) 
14:00 - 14:30 LT auf 7.060kHz in SSB, 
14:30 - 15:00 LT auf 7.020kHz in CW, 
15:00 - 15:30 LT auf 3.565kHz in CW, 
15:30 - 16:00 LT auf 3.700kHz in SSB, 
16:00 - 16:30 LT auf 7.060kHz in SSB, 
16:30 - 17:00 LT auf 7.020kHz in CW, 
17:00 - 18:00 LT soll auf obigen QRGs für alle OMs zum Punktesammeln (CQ Naval, CQ CA) zur Verfügung stehen ! 
 

PS: auch unser Gründungsmitglied OM Nik, OE8NIK, CA003 wird bei OE6XMF am Nachmittag Punkte verteilen. 
 
Rapportinformationen:  
1. Naval-Club-Mitglieder:  RST + CLUB + Mitgliedsnummer (z.B. "599 CA058") 
2. Nicht-Mitglieder:   RST + Laufende Nummer (z.B. "599 001") 
 
Punkte: 
MFCA-Klubstation OE6XMF: 20 Punkte (obligatorisch für 1. – 3. Rang und Diplom) 
Naval-Club-Stationen:  15 Punkte (auch exDDSG-Güterkahn GK10065 wird als OE3XHS, CA350 QRV sein) 
Naval-Stationen:   10 Punkte (CA, MF, MA, RN, GR, MI, IN, YO, FN, MF, …) 
Non-Naval:     1 Punkt 
Jede Station wird unabhängig von Band und Betriebsart nur einmal gewertet 

Jeweils die letzten 10-15 Minuten je 

QRG (z. B.: 7.060, 14:20 – 14:30) sind 

für den raschen Rapportaustausch unter 

den OM`s vorgesehen, um nicht die 

Aussendungen von OE6XMF davor zu 

beeinträchtigen. 

ÖSTERREICH AUF HOHER SEE 
Polarexpedition 1872 – 1874 

 
Am 13. Juni 1872 verließ Oberleutnant Julius von Payer 
und Kapitän Karl Weyprecht mit 22 Mann Bremerhaven 
an Bord S/X ADMIRAL TEGETTHOFF. Am 21. August 
1872 vom Eis eingeschlossen. Am 30. August Kaiser-
Franz-Josephs-Land entdeckt. Am 20. Mai 1873 das 

Schiff verlassen. Nach 96 Tagen im Freien gingen sie 
an Bord des Schoners NIKOLAJ der sie nach Nordö 

brachte. Am 25. November 1874 kamen sie via 
Hamburg in Wien an. 

Die Weyprecht-Payer-Expedition war ein österr.-ungar. 
Beitrag zur Erforschung der  

unbekannten Gebiete der Welt. 
Förderer: Graf Wilczek, Graf Salm, Kaiser Franz Josef I. 

https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96sterreichisch-Ungarische_Nordpolexpedition
https://www.onb.ac.at/forschung/forschungsblog/artikel/150-jahre-oesterreichisch-ungarische-nordpolexpedition-1872-1874
http://www.courios.at/norpolexpedition.htm
https://youtu.be/hCj-m9pAWzQ?t=29


Bedingung:    zumindest ein 2-Weg-QSO in CW oder SSB mit OE6XMF (20 Punkte) 

 
Logs:     bis zum 31. Dez. 2022 mit Punkteabrechnung an oe6nfk@aon.at einsenden. 
 
Dem Gewinner des OE-Marinefunk-Jubiläums wird ein gerahmtes Bild von der österr.-ungar. Nordpol-Expedition 
1872-1874 bei der 24. MFCA-JHV im Sept. in Zell am See überreicht werden bzw. wenn gewünscht zu einem 
anderen Anlass oder per Post zugesandt. 
Für den 2. und 3. Platz wird je eine MFCA-Kappe oder ein MFCA-Bootswimpel (je nach Wunsch) zugesandt. 
 

Gewinner ist jener OM der am meisten Punkte erreicht und zudem OE6XMF gearbeitet hat. 
 

 

Maritimer Rückblick: 
21. 12. 1898: erste Funkverbindung von Schiff zu Schiff zw. SMS BUDAPEST und SMS LUSSIN bei Pola 
  8. 12. 1903: Stapellauf Panzerkreuzer SMS ST. GEORG (7.300 t) in Pola 
20. 12. 1914: franz. U-Boot CURRIE (407 t) vor Pola versenkt, gehoben, umgebaut und als SMU 14 in k.u.k. Diensten 
18. 12. 1922: letzter Überlebender der „Novara-Weltumsegelung“ (1857-1859) in Krumpendorf/Kärnten verstorben 
23. 12. 1827: Wilhelm v. Tegetthoff (Seeheld von Lissa und Helgoland) in Marburg (damals Untersteiermark) geboren 
  7. 12. 2003: Beschluss der Heeresreformkommission zur Auflösung der Patrouillenbootstaffel auf der Donau 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obiges Foto zeigt M/S SCHMITTENHÖHE am 10. Dezember 2022 kurz vor dem Ablegen zu einer Nachtfahrt mit 
OE6NFK, CA58 mit XYL Helga, CA148 in Zell am See. Dort wird auch die 24. MFCA-JHV stattfinden.  

Wir freuen uns schon darauf ! 

 
PS: das e-News 2022-12-02 erscheint noch vor dem Jahreswechsel mit ersten Details zum OE- 

Marinefunk-Jubiläum und dem Weihnachtsbrief als Jahresrückblick 2022 
 

Der MFCA wünscht euch und euren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest  
und für 2023 Glück und Gesundheit“! 
 
 
Vy 73 Werner, OE6NFK  
1. Vors. MFCA 
https://www.marinefunker.at/ 

mailto:oe6nfk@aon.at
https://www.marinefunker.at/

